
 

 
1. Bürgermeisterin Susanna Tausendfreund 
und die Damen und Herren des Gemeinderats 
der Gemeinde Pullach i. Isartal 
Johann-Bader-Straße 21 
 
82049 Pullach i. Isartal 

 
 

22. Mai 2017 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die WIP-Fraktion stellt folgenden Antrag für die nächste Sitzung des Gemeinderats. 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Gemeinderat möge folgende Resolution beschließen: 

 

Bekenntnis für Europa 
 
In diesem Jahr durften wir 60 Jahre römische Verträge feiern - den Grundstein der Europäischen Union und 
deren Integration auf unterschiedlichsten Ebenen. Doch nach 70 Jahren einer noch nie dagewesenen Zeit 
des Friedens, der Freiheit und Wohlstands ist der Zusammenhalt Europas in großer Gefahr. 
In vielen europäischen Ländern finden besonders in diesem und im nächsten Jahr Wahlen statt, deren 
Ausgang für unsere persönliche Zukunft und die Europas entscheidend sein werden. Mit großer Sorge 
beobachten wir die rasch fortschreitende politische Radikalisierung und den wachsenden Erfolg der 
antieuropäischen Kräfte, gepaart mit dumpfem Populismus und Nationalismus schlimmster Prägung. Einer 
weiteren Erosion Europas ist entschieden entgegenzutreten. 
Europa findet nicht im fernen Brüssel statt, sondern lebt vom Bewusstsein und den Handlungen all seiner 
Regionen und Kommunen. 
Die Gemeinde Pullach i. Isartal tritt für ein vereintes und demokratisches Europa ein, insbesondere da etwa 
6% unserer Mitbürger aus anderen EU-Ländern stammen. 
Die Gemeinde Pullach i. Isartal erinnert in diesem Zusammenhang ausdrücklich an den Artikel 3a der 
Verfassung des Freistaates Bayern in dem es heißt:  
 
Bayern bekennt sich zu einem geeinten Europa, das demokratischen, rechtsstaatlichen, sozialen und 
föderativen Grundsätzen sowie dem Grundsatz der Subsidiarität verpflichtet ist, die Eigenständigkeit der 
Regionen wahrt und deren Mitwirkung an europäischen Entscheidungen sichert. Bayern arbeitet mit anderen 
europäischen Regionen zusammen. 
 
Die Gemeinde Pullach i. Isartal begrüßt, dass nicht zuletzt durch die überparteiliche und überkonfessionelle 
zivilgesellschaftliche Initiative „Pulse of Europe“ viele Menschen öffentlich Flagge für Europa zeigen. Wir 
betrachten das als einen geeigneten Schritt, die europäische Idee wieder in das Bewusstsein der 
Öffentlichkeit zu rücken, denn Frieden und Freiheit sind nicht selbstverständlich. 
Wir glauben an die Reformierbarkeit und Weiterentwicklung der Europäischen Union und appellieren an alle 
unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger, diese Errungenschaft der Gründer bei den anstehenden Wahlen keinen 
nationalistischen Tendenzen oder kurzsichtigen Protestbewegungen zu opfern. 
Es geht um die Bewahrung Europas, als Garant von Frieden, individueller Freiheit, Gerechtigkeit, 
Rechtssicherheit und Vielfalt in den Regionen. 
 
Die WIP-Fraktion bittet um Ihre Zustimmung! 

 
 


